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Bd. VI. Nr. 19.] DIE EISENBAHN. [11. Mai 1877.

Bekanntmachung.
Am 10. ds. Mts. treten die Nachträge 28 zum

mitteldeutsch-elsass-lothringischen Gütertarife und 20

zum schlesisch-mitteldeutsch-elsass-lothringischen Oü-
tertarif in Kraft.

Gratis.

Strassburg, den 2. Mai 1877. (i838)

Kais. Generaldirection

der Eisenbahnen in Elsass-Lothringen.

Bekanntmachung.
Zu dem Tarife für die directe Beförderung von

Fensterglas, Holzzeugmasse und metallurgischen Pro-
ducten von belgischen Stationen nach Basel via
Bettingen vom 1. Januar 1876, ist mit Gültigkeit vom
1. Mai crt. ab Nachtrag II in Kraft gesetzt.

Gratis. (1846)

Strassburg, den 6. Mai 1877.

Kais. General-Direction

der Eisenbahnen in Elsass-Lothringen.

Bekanntmachung.
Eisenbahnen in Elsass-Lothringen.

Am 10. Mai d. Js. tritt bis auf Weiteres ein
Ausnahmetarif für die Beförderung metallurgischer
Erzeugnisse im Verkehr von Stationen der Rheinischen

Eisenbahn nach Basel via Bingerbrück-Lauter-
burg resp. Weissenburg in Kraft.

Gratis.

Strassburg, den 6. Mai 1877. (i843)

Kais. Generaldirection.

î^nmjfc rftutmqfr^nt^
Mit dem 1. Mai nächsthin tritt ein "VIII. Nachtrag zum

bayrisch-schweizerischen Gütertarif vom 1. Dezember 1873,
neue Erachtsätze für Getreide und Mühlenfabricate enthaltend,
m Kraft, welcher auf den bedeutendem Stationen eingesehen
und gratis bezogen werden kann.

St. «allen, 26. April 1877

[M13MZ] Die Generaldirection.

Vereinigte
Mit dem 1. Mai tritt ein Uebernahmetarif für Getreide

ab Kaiser-Ebersdorf, Passau und Simbach von türkischen,
rumänischen, serbischen und ungarischen Donauplätzen in
Kraft, welcher bei wichtigern Stationen eingesehen und bezogen
werden kann.

St. Gallen, den 30. April 1877. (M1443Z)

Die Generaldirection.

Schweizer. Nationalbahn.

Metei m Mm- ml Wartsaalmötieln.

Die Lieferung der Bureau- und "Wartsaalmöbel für die Stationen

der Linie Winterthur-Zofingen soll im Submissionswege ganz
oder theilweise in Accord vergeben werden.

Pläne und Bedingungen liegen auf dem Bureau des Architecten
Bär in unserm Verwaltungsgebäude dahier zur Einsicht offen.

Angebote sind längstens bis zum 13. Mai I. J. mit der Aufschrift:
„Eingabe auf Bureau- und Wartsaalmöbel"' an die Direction
einzureichen.

"Winterthur, den 5. Mai 1877.
Im Auftrage der

Direction der Schweiz. Nationalbahn,
Der Oberingenieur*.

(1840) Rottensteiner.

Arbeits-Ausschreibung
für

Gypserarbeiten zum Neubau der Kaserne Bern.
Die Baudirection des Cantons Bern eröffnet hiemit freie

Concurrenz über die Ausführung sämmtlicher Gypserarbeiten im Baue der
Kaserne auf dem Beundenfelde zu Bern.

Die hiezu nöthigen Bedingungen und Devise können vom 7. bis
und mit 18. Mai nächsthin, jeweilen Nachmittags von 2—5 Uhr, auf
dem Bureau der Bauleitung im neuen Zeughaus auf dem Beundenfelde

eingesehen werden.
Die Angebote sind sodann versiegelt, unter der Aufschrift:

„Angebote für Gypserarbeiten der Kaserne Bern" bis und mit dem 19. Niai

nächsthin der Baudirection einzureichen.
Bern, den 30. April 1877. (1839)

Der Director der öffentlichen Bauten :

F. Kilian.
Usine de perforation mécanique.

J. JAS PAR, Constructeur
Rue Jonfosse, 12, Liège (1841)

Spécialité pour cribles, tamis, turbines,

séchoirs, torréfacteurs, filtre-presse de sucrerie,

tourailles, etc., etc. — Zinc perforé pour tous

usages industriels ou de fantaisie.

Acier perforé
™

pour la préparation mécanique des minerais.

ra***;

Hoppenstedt & Thomas
General-Agenten.

Bruxelles Paris
rue du Chemin de Fer, 56. rue de Paradis-Poissonnière, 40.

Kesselböden, flach und gewölbt, mit aufgezogenem Rand (Maschinenfabri-

eation) von 300—2200 Millimeter äusserem Durchmesser. — Façonnirte
Bleche jeder Art. — Kesselbleche in allen Qualitäten, bis 2900 Millimeter

breit. — Ordinäre Bleche. — Feinbleche in allen Qualitäten (auch Stahl). —

Belg. Stabelsen. Breiteisen bis 600 Mm. — Bandeisen. Tragbalken von 80—406

Mm. Höhe. Winkel-, ü-, T-Eisen etc. Schienen jeder Art. — Schwedisches Roh-,

Nageleisen etc. — Schmiedeeiserne Röhren für Gas-, Wasser- und

Dampfleitungen. Dergl. Siederöhren zu Locomotiv-, Schiffs- u. andern Dampfkesseln,

Dergl. für Manometer, hydraulische Pressen etc. Perkins'sche Heizungsröhren.

— Geschweisste Blechröhren zn Luft- u. Dampfheizungen mit und

ohne Menniganstrich. — Genietete dergl., verzinkt, bis 2 Meter und mehr

Durchm., alle mit oder ohne Flanschen und Faconstücke. — Draht und

Drahtstifte. — Geschmiedete u. Maschinennägel. — Ketten jeder Art mit u.

ohne Certificat. — Rotirende Pampen neuesten und einfachsten Systems ,in
jeder Grösse und für jede Flüssigkeit. — Schlackenwolle. — Mastic calorifuge.

— Joint métallique (sehr bewährt für Dampfcylinder, Dampfleitungen
und drgl.). (1637)

NOTA. — Wegen Preisen u. aller näheren Auskunft wolle man sich möglichst
unter Eingabe genauer Specification nach Brüssel wenden. — Für
bedeutendere Objecte kann der Einkauf commissionsweise besorgt
werden.

C-nfinrlil-n-rir» Do-IowIq DesorSt für aUe Ijänder Wull-
tninUlinyS-rdlCillöschleger-Hotz (aus Zofingen).

Praterstrasse 47, WIEN II. (1653)

Schutzmarkenregistrirung.
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Selbstrollende Sicherheitsläden
aus Gusstahlblech, Post- und Eisenbahnschalter-VerSchlüsse,
Thore zu Locomotiv- und Güterschuppen aus gewalltem Gusstahlblech.

Ferner Koll-Jalousien aus Eisen oder Holz, Zug-Jalousien zum Schutz gegen die Sonne
aus leichtem feinem Stahlblech statt Holzbrettchen, sehr elegant und dauerhaft ; desgleichen aus
Holzbretteben empfiehlt zu den billigsten Preisen

Die Remscheider Jalousienfabrik
von

Wilh. Tülmanns, Remscheid (ßtei^vm^n)
Meine Generalvertreter für die Schweiz übernehmen jede gewünschte Garantie für die von

mir gelieferten Verschlüsse. (Mal3/5C)

ï II ï fl ft fl B M ÎÏ1 I ET D empfiehlt Zugjalousien und Holzrolläden, welche durch ihre vor-IIlEUÜUn EVI U LLC ft Zügliche Construction mit Selbststeller, Bremse und Metallösen-
fassung* als das solideste und beste Fabrikat dieser Art von
massgebender Seite anerkannt und ausgezeichnet sind, unter Garantie
leichtester Handhabung und grösster Haltbarkeit.

Lieferung sehr prompt.

HolzrouleailX aus Holzgewebe.

Goldleisten und Gardinenstangen.
Schwedische Schreinerarbeiten und Hobelbretter.
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7sES Agenten
werden in allen grössern Plätzen aufgestellt. (1842)

Gasmotor,
neueste Construction, garantirt drei
Pferdekräfte ist zu verkaufen wegen
Erwerbung einer Wasserkraft.

Auskunft ertheilt die Annoncen-
Expedition von Orell Füssli & Cie.
in Zürich. (1801)

Für Techniker!
Bei Orell Füssli & Co. in Zürich

sind erschienen:
Moderne

Titelschriften
für

Techniker und technische Schulen
mit

Beisszeugconstructionen u. Text
von

J. Steidinger,
Bezirkslehrer.

12 Blatt in Umschlag:, quer-4°,
Preis 3 Fr.

Diese mit grösster Sorgfalt und
Sachkenntniss ausgeführten Titel-
schrifton sind speciell zur Verwendung
bei technischen Zeichnungen, Plänen
etc. entworfen worden und hat sich
der Verfasser damit ein Verdienst
erworben, indem er dem strebsamen
Techniker für so manche Fälle ein
äusserst brauchbares Material liefert.
Die Schönheit und die Zweckmässigkeit
der diversen Schriften verleihen der
Sammlung einen dauernden Werth
und empfehlen sie zugleich als eine
durchaus mustergültige.

Hie Marmorwaaren-Fabritc
(grösste in Deutschland)

des (1806)

J. C. W. Haehnel
in Ober-Peilau bei Gnadenfrei in Schlesien.

(Besitzer der bedeutendsten Marmorbrüche Schlesiens)
empfiehlt sich zur Uebernahme und Anfertigung aller in das Baufach

einschlagenden Arbeiten von schlesischem und
ausländischem Marmor, sowie Möbelplatten aller Art, Waschtischaufsätzen, Billardplatten

und ihr reichhaltiges Lager von Grabmonumenten, einzelnen Kreuzen
und Kissensteinen. Aufträge werden in jeder Höhe zu den äusserstsolidesten Preisen in verhältnissmässig kurzer Zeit effectuirt.

G. H. WUNDERLI
ZÜRICH — Unterm Schneg-gen am Limmatquai — ZÜRICH
Dépôt der Gummi- und Guttaperchawaarenfabrik in München
empfiehlt seine technischen Artikel als:

Schläuche, Verdichhingsmaterialien, Ringe, Triebriemen, Klappen,
Buffer, Talgpackung und Schlackenwolle etc.

Muster und Preis-Courante franco zu Diensten.
Reelle Bedienung, gute Referenzen. (1694)

Für Zieplei-CfiMt-Katerie.
In dem von mir construirten selbstschmauchenden Ringofen, in welchem

das Mille Ziegeln mit 3—4 Ctr. guter kleiner Steinkohle abgebrannt wird,kann jedes Fabrikat, als : Cementkalk, Dachziegeln, feinste Verblendsteine und
Bauornamente etc. ohne irgend welchen Schmauchanflug, gesund, reinfarbigund klingend abgebrannt werden.

Dieses Selbstschmauchsystem lässt sich bei jedem Ringofen ohne erhebliche
Kosten anbringen.

Prospecte und nähere Beschreibung zu meinem continuirlichen, sowieauch zu meinem früheren so beliebt gewordenen Ziegelbrennofensystem
werden, damit nicht zu viel unnö.thig angefragt wird, nur gegen Einsendung
Yon 50 Pfg. Briefmarken „frei" zugesandt.

Technische Direction J. H. Wojaczek.
Speciell für Anlage von Ziegeleien und Kalkfabrikation. (1808)

Breslau, Grünstrasse II.
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Root's
nicht explodirende
Dampfkessel bauen in Deutschland

allein als ausschliessliche
Specialität

Walther&Co-inj^L
Die Leistungsfähigkeit der

Fabrik ist so gross, dass Dampfkessel
von 16 bis 160 QMeter Heizfläche
stets in 8 bis 10 Tagen geliefert
werden können.
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Kleinere LocomotiTen
für schmale und normale Spurweite liefert als Specialität
seit 1860 die (1668)

Maschinenbau-Gesellschaft Heilbronn
UM Heilbronn.

Mannheimer Porllifl-CenifinifaM
im Mannheim

empfiehlt ihr anerkannt gleichmässiges Fabricat, welches sich seit 1863
bei den verschiedenartigsten Verwendungen stets aufs Vortheilhafteste
bewährt hat.

Die Fabrikanlagen gestatten die prompteste Ausführung selbst
der grössten Aufträge. (1778)

Unterzeichnete Mousselinglasfabrik empfiehlt sich zur Anfertigung von

(1680)
Decorationsgläsern jeder Art.

Preise und Muster stehen franco zu Diensten.

Oftringen bei Aarburg. F. & J. Leupold.

Canton de Vaud.
Carrières de St. Triphon près la Station.

Robert & Fayod
Successeurs de Hri. Cullaz.

MARBRES.
Ebauche pour Marbrerie. — Taille pour Bâtiments. — Bassins

de fontaines. — Monuments. — Moellons piqués et smillés.

GRANITS.
Bordures de quai et trottoirs. — Escaliers. — Balcons.

(1832) Bassins de pressoirs. — Pilastres et Dés.

Mörtelmischmaschinen
neuester, bewährter Construction, für Pferde- und Dampfbetrieb
eingerichtet, empfiehlt (1831)

Kiei-Gaarden. E. Scharnweber,
Civil-Ingenieur.

Druck und Verlag von Orell Füssli & Co. in Zurieh.
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